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Digitaler Wandel, digitale 
Arbeit, digitaler Mensch?

Der digitale Wandel und seine Auswirkungen auf 
die Arbeitswelt und auf die Menschen in ihrem persön-
lichen und insbesondere ihren Arbeitsalltag werden in 
den letzten Jahren vielfältig diskutiert. Im Rahmen der 
Tagung sollen die Auswirkungen des digitalen Wandels 
mit den damit verbundenen Chancen und Risiken auf 
die Arbeit, die Arbeitswissenschaft und die arbeitenden 
Menschen aus Forschungs- und Anwendungsperspek-
tive adressiert werden. 

Wir laden Praktiker/innen aus Betrieben und Institu-
tionen sowie Forschende zum Austausch über Themen 
der Analyse, Bewertung und Gestaltung von Arbeit ein.

Wir würden uns sehr freuen, Sie in Berlin in den Räu-

men der Technischen Universität begrüßen zu können.

Prof. Dr.-Ing. Matthias Rötting

Fachgebiet Mensch-Maschine-Systeme,  
Institut für Psychologie und Arbeitswissenschaft, 
Technische Universität Berlin

Prof. Dr. Linda Onnasch
Professur Ingenieurpsychologie, Institut für  
Psychologie, Humboldt Universität zu Berlin

AUSRICHTER:
TU Berlin  
 Fachgebiet Mensch-Maschine-Systeme 

HU Berlin 
Professur Ingenieurpsychologie 

KOORDINATION:
Prof. Dr.-Ing. Matthias Rötting
Fon:  +49 (0) 30 314-79520

Prof. Dr. Linda Onnasch
Fon:  +49 (0) 30 2093-9358
E-Mail:   mail@gfa2020.de 
Web:      www.gfa2020.de

VERANSTALTUNGSORT:
Hauptgebäude der TU Berlin,   
Straße des 17. Juni 135,  10623 Berlin 

VERANSTALTER:
Gesellschaft für Arbeitswissenschaft e.V.
Ardeystraße 67, 44139 Dortmund

Simone John (Sekretariat)
Fon:  +49 (0) 231 12 42 43
E-Mail:    john@gesellschaft-fuer-arbeitswissenschaft.de 
Web:       www.gesellschaft-fuer-arbeitswissenschaft.de

Die Gesellschaft für Arbeitswissenschaft ist eine Vereini-
gung von Wissenschaftlern und anderen Interessierten mit dem 
Ziel, die Arbeitswissenschaft zu fördern. Die GfA fühlt sich der 
Verwirklichung der Ziele des individuellen Arbeits- und Gesund-
heitsschutzes, der sozialen Angemessenheit der Arbeit und der 
technisch-wirtschaftlichen Rationalität verpflichtet. Sie versteht 
sich als Plattform für den Austausch zwischen Wissenschaft, 
Praxis und Gesellschaft.

HERZLICHE EINLADUNG ZUM



AUFRUF
Nationale und internationale Fachkolleginnen 

und Fachkollegen aus Wissenschaft und Praxis 
sind gebeten, ihre Beiträge unter www.gesell-
schaft-fuer-arbeitswissenschaft.de als Abstracts 
einzureichen.

Zur Auswahl stehen fünf Präsentationsformate:

• Ergebnis-Präsentation

• Session / Vortragsreihe

• Poster-Präsentation

• Themenbezogener Workshop

• Doktorandenwerkstatt

Die Leitthemen verdeutlichen, dass Inter- 
disziplinarität ausdrücklich erwünscht ist:

• Mensch-Technik-Interaktion

• Automation, Adaption und Adaptivität

• Demografie und Diversity Management

• Digitalisierung und Interkulturalität

• Wandel der Arbeit, Mobilität, Vernetzung

• Mentale Beanspruchung, mentale Modelle und  
Situationsbewusstsein

• Assistenzsysteme (Exoskelette, Apps,  
automatisierte Systeme)

• Digitale arbeitswissenschaftliche Methoden und  
ergonomische Arbeitsplatzgestaltung

• Neue Interaktionsformen: Blickinteraktion, Brain  
Computer Interfaces

• Telepräsenz und Mensch-Roboter-Interaktion

• Modellierung und Simulation

• Augmented, Mixed und Virtual Reality

• Maschinelles Lernen in der Arbeitswissenschaft

• Lernen in der und für die Arbeit

• Gesundheit in der Arbeitswelt und Arbeitsschutz 4.0

TERMINE PROGRAMMKOMITEE
Nach Einreichung der Abstracts entscheidet das 

Programmkomitee über die Annahme Ihrer Beiträge.

• Prof. Dr. Lars Adolph

• Prof. Dr. Klaus Bengler

• Prof. Dr. Johannes Brombach

• Prof. Dr. Annette Hoppe

• PD Dr. Matthias Jäger

• Dr. Felix Kapp

• Prof. Dr. Karsten Kluth

• Prof. Dr. Linda Onnasch

• Dipl.-Wirtsch.-Ing. Holger Rademacher

• Prof. Dr. Matthias Rötting

• Prof. Dr. Martin Schmauder

• Prof. Dr. Adrian Schwaninger

• Prof. Dr. Oliver Sträter

• Dr. Daniela Tieves-Sander

• DI Michael Wichtl

TEILNAHMEGEBÜHREN
Vortragende      140 EUR
(GfA-, DGAUM-Mitglied,  
Doktorandenwerkstatt) 

Vortragende     290 EUR
(Sonstige) 

Teilnehmende      170 EUR 
(GfA-, DGAUM-Mitglied) 

Teilnehmende     340 EUR  
(Sonstige) 

Workshop-Teilnahme nur am Montag   30 EUR 
(GfA-, DGAUM-Mitglied) 

Workshop-Teilnahme nur am Montag   80 EUR  
(Sonstige)

*Bei nicht pünktlich eingereichten Langfassungen werden die 
Abstracts veröffentlicht.

Einreichung der Abstracts 
bis 20.10.2019

Benachrichtigung Autoren
ab 18.11.2019

Abgabe finaler Beiträge*
bis 15.01.2020

Frühjahrskongress
16.03.–18.03.2020

Workshops
16.03.2020

Doktorandenwerkstatt
16.03.2020

Vorabendtreffen
16.03.2020

Kongresseröffnung
17.03.2020

Mitgliederversammlung
17.03.2020

Fachaustausch am Abend
17.03.2020

Exkursionen
18.03.2020


